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Wasser in Ehren aber was zvill ischt ischt z villi"

Grofjvater kolportierte Ihn

St. Galler: Chönedsi mer säge, wo d'Teig-
waretabrik ischt?

Appenzeller: I wääfj es nüüd.

(Nachdem die beiden auseinandergegangen:)
Appenzeller: Hehl Määned Ehr d'Nudle-

tabrik?
St. Galler (erfreut): Joo.

Appenzeller: Säb wääfj i o nüüd. Kawe

Lieber Nebelspalter!
Tramstation Dornach. Ein Vater wartet mit

seinem Töchterchen an der Hand auf das Tram.
Ein Kapuziner gesellt sich dazu. Die Kleine
mustert ihn genau, von Kopf zu Fufj. «Lueg,
do hesch es Bildii», sagt der Kapuziner zur
Kleinen. Sie nimmt es, gibt es ihm aber bald
zurück. «Jä, wotsch es nit?» frägt der Kapuziner.

Daraufhin das Maiteli: «Nei, i wotts nit,
i hätti viel lieber di Seilgumpi, wo Du ume
Buuch bunde hesch!» H.A. (Wüwa.)

War bisher alles für die Kafz',
so hilft dir sicher BAD RAGAZ I

Verkehrsbureau Bad Ragaz Telefon 812 04
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